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¥ Schweicheln-Bermbeck (nw). Kursleiterin Christine Kettner-
Rosenbecker zeigt am Samstag, 12. November, zwischen 14 und
17 Uhr, wie Kinder ab dem Grundschulalter Taschen und Beu-
tel nähen können. Veranstaltungsort ist das Familienzentrum Ki-
ta Buchenhof, Herforder Straße 239. Mitzubringen sind eine Näh-
maschine und eine Begleitperson. Die Teilnahme kostet 20 Eu-
ro. Anmeldung bei Kettner-Rosenbecker, Tel. (0 52 21)6 55 32.
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¥ Eilshausen (nw/kg). Die katholische Kirchengemeinde Sankt
Bonifatius und die evangelische Stephanusgemeinde Eilshausen
veranstalten am Freitag, 11. November, ab 17 Uhr ihren tradi-
tionellen Martinszug der Kinder. Nach einer kurzen Andacht
mit dem Martinsspiel in Sankt Bonifatius wandern die Kinder
mit ihren Laternen zur evangelischen Kirche. Dort gibt es für al-
le nach einer Schlussfeier eine kleine Überraschung.

¥ Sundern (nw). Die Teams des Waldorfkindergartens Mor-
genstern und der Spielgruppe laden zum Tag der offenen Tür
mit einem weihnachtlichen Basar ein. Veranstaltungsort ist am
Samstag, 12. November, um 15 Uhr die Einrichtung an der Mo-
zartstraße 1. www.waldorfkindergarten-morgenstern.de

¥ Eilshausen (nw). Im Sep-
tember hatte der Gemeinde-
verband von Bündnis 90/Die
Grünen einen Familienfloh-
markt auf dem Gelände des Jo-
hannes-Falk-Hauses organi-

siert. Da weitere Spender den
Betrag aufgerundet haben, ka-
men damit 250 Euro zusam-
men. Zurzeit sammelt die
Schule Geld, um zwei Thera-
piepferde kaufen zu können.

Fraktionsvorsitzender Bernhard Weil (Grüne,
v. l.), SchulleiterAxelGrothe,GemeindeverbandssprecherChristos Zi-
oudas (Grüne) und Konrektor Wolfgang Röttger. FOTO: PRIVAT

¥ Hiddenhausen (nw/kg). Anlässlich des Volkstrauertages am
13. November nehmen die Mitglieder der Schützengesellschaft
Hiddenhausen am Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Sankt Gan-
golf Kirche und der anschließenden Kranzniederlegung teil. Zum
Abschluss treffen sich die Schützen auf dem Schießstand.

Im kommenden Jahr können sich die Hiddenhauser auf
Musik und Gesang, Puppenspiel und Lesetipps freuen

¥ Lippinghausen (nw/kg).
Während Christian Grube sich
bereits mit den Kulturpro-
grammen für 2018 und 2019
beschäftigt, hat er jetzt die Plä-
ne für die erste Hälfte des Jah-
res 2017 vorgestellt. „Wir
müssen auf Qualität achten“,
sagt Grube. „Ich sehe einen
Bildungsauftrag, nicht nur
breite Unterhaltung.“ Mit da-
bei sind wieder einige bekann-
te und auch neue Gesichter.

HENNING VENSKE
Der Kabarettist gastiert am 11.
Februar ab 20 Uhr in der Au-
la der Olof-Palme-Gesamt-
schule. Sein Programm „Das
war's! War's das?“ ist ein bis-
siger Jahresrückblick.

DIE COMPLIZEN
Lummerland ist in Gefahr!
Deshalb benötigt die Insel ei-
nen Leuchtturm. König Al-
fons schickt Jim und Lukas los,
um den Scheinriesen Herrn
Tur-Tur für diese Aufgabe zu
gewinnen. Die Spieler des
Puppentheaters Die Compli-
zen treten am 15. Februar um
16.30 Uhr in der Gemeinde-
bücherei auf.

BEN EVERDING
Unter dem Motto „Wir müs-
sen die Mühle unseres Vaters
verkaufen“ trägt Ben Everding,
Jahrgang 1983, Texte und Lie-
der vor, am 17. Februar um 20
Uhr auf der Kleinkunstbühne.
Den musikalischen Teil des
Abends übernimmt der char-
mant-schrullige Pianist und
Stoffhund Trutz Horn.

THOMAS C. BREUER
Breuer ist laut seiner Agentur
seit 1977 ununterbrochen un-
terwegs. Der Preisträger des
Salzburger Stiers 2014 präsen-
tiert sein neues Programm und
ein neues Buch am 23. Feb-
ruar um 20 Uhr auf der Klein-
kunstbühne.

SPRINGMAUS
Das hat Tradition, seit etwa 30
Jahren ist die Springmaus-
gruppe regelmäßig in Hidden-
hausen zu Gast. Vor vielen
Jahren kamen sie mit der Ur-
besetzung, Dirk Bach war da-
mals zu Gast. 2017 tritt die ak-
tuelle Springmauscombo am 4.
März in der Aula auf. Zu se-

hen ist eine Vorpremiere des
Stückes „Jukebox live“.

KATIE FREUDENSCHUSS
Die Hamburger Sängerin,
Musikerin und „Sachensag-
erin“, wie sie sich nennt, stellt
ihr Programm „Bis Holly-
wood is' eh zu weit“ vor. Sie
tritt am 15. März um 20 Uhr
auf der Kleinkunstbühne auf.
Erstmals steht sie nach etli-
chen Kooperationen und

Gastauftritten allein auf der
Bühne.

ALEXANDRE ZINDEL
Im Café Alte Werkstatt an der
Maschstraße spielt Zindel sei-
ne Autoharp, eine Art Zither
mit 36 Saiten. Sein neues Kon-
zertprogramm „Le Coeur fait
Boum!“ (Das Herz macht
Boum!)mitMelodienvonIrish
Folk über Chanson stellt er am
25. März um 20 Uhr vor.

ANKA ZINK
„Leben in vollen Zügen!“ heißt
das Programm von Anka Zink,
die am 29. März um 20 Uhr
auf der Kleinkunstbühne steht.
Sie verspricht einen kabaret-
tistischen Höhenflug mit ko-
mödiantischen Zügen über das
Reisen. Wieso weltweit Men-
schen Geld ausgeben, um es
ungemütlicher als daheim zu
haben, sei für sie eine noch
recht unerforschte Frage. Die-

ser Frage habe sie sich in ih-
rem neuen Bühnenprogramm
ausführlich gewidmet.

DIRK STREHL
Der Herforder Buchhändler
Dirk Strehl stellt Neuerschei-
nungen der Leipziger Buch-
messe vor. Er liest Passagen
daraus vor und zieht sein Fa-
zit. Strehl ist zu Gast am 4. Ap-
ril um 20 Uhr auf der Klein-
kunstbühne.

RINGSGWANDL
An den legendären Auftritt von
Georg Ringsgwandl (67) in der
Aula der OPG erinnern sich
viele gern zurück. Vor mehr als
20 Jahren lockte der bayeri-
sche Kabarettist und Lieder-
macher mehr als 500 Zuschau-
er an. Dann wurde es ruhig um
ihn.Am6.Maium20Uhrkehrt
er zurück, mit drei Musikern
und dem Programm „Woan-
ders. Saubere Musik und dre-
ckige Geschichten“.

FIGURENTHEATER
Mit „Doktor Brumms toll-
kühnes Abenteuer“ gastiert
Puppenspielerin Andrea
Haupt am 10. Mai um 16.30
Uhr in der Gemeindebüche-
rei. Das Wolfsburger Figuren-
theater setzt damit eine amü-
sante Geschichte über das Ge-
heimnis der Elektrizität für al-
le ab 4 Jahren in Szene nach
den Büchern von Daniel Napp.

TUULETAR
Das finnische Quartett Tuu-
letar, benannt nach der Göt-
tin des Windes in der finni-
schen Mythologie, besteht seit
2012. Die vier Frauen lassen
sich inspirieren von Musik aus
aller Welt, sie vermengen
amerikanischen Hip-Hop mit
Folkklängen aus dem asiati-
schen Raum. Derzeit sind sie
auf Tournee in Finnland. In
Lippinghausen auf der Klein-
kunstbühne treten sie am 13.
Mai um 20 Uhr auf.

INKA MEYER
„Kill me, Kate“ nennt Inka
Meyer ihr Programm. Laut
Pressetext ist es „eine moder-
ne Komödie über die Tragö-
die, heute eine Frau zu sein“,
diedieKabarettistinam19.Mai
um 20 Uhr auf der Klein-
kunstbühne aufführt.

Die vier Finninnenhaben ihreGruppenachderWindgöttin inder finnischenMy-
thologie benannt: Tuuletar. Am 13. Mai sind sie in Lippinghausen zu Gast. FOTO: MARIA BARANOVA

Drei Stichworte zur Sache
´ Vorverkauf: Karten für
die Veranstaltungen gibt es
an den bekannten Vorver-
kaufsstellen (auch in der
Geschäftsstelle der Neuen
Westfälischen) ab Anfang
Dezember. Dann erscheint
das gedruckte Programm,
das kostenfrei ausliegt.

´ Buchung: Alte Hasen wie
die Springmäuse kennt
Christian Grube längst
persönlich. Neulinge bucht
er dagegen auf der Frank-
furter Kulturmesse am An-
fang eines Jahres. Dort bie-
ten Künstler und deren
Agenturen ihre Dienste an.

´ Kosten: Laut Grube
kostet das Kulturprogramm
die Gemeindekasse rund
80.000 Euro. Etwa 50.000
Euro sind davon Personal-
kosten. Grube organisiert
das Programm weitestge-
hend allein, der Kulturaus-
schuss genehmigt es vorab.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 12.30 bis 18.00.

Familienzentrum Buchen-
hof, Internationaler Frauen-
treff, 9.00, Herforder Str. 239.
Neuer Frauenkreis, Annelie
Schröder, Tel. 6 54 19, Anita
Reimann, Tel. 6 24 06, 19.30,
Gemeindehaus Schweicheln.

Haus der Jugend, 12.30 bis

18.00, Tel. (05221) 99 67 66.

Minijungschar, Ev. Jugend
Hiddenhausen,16.00 bis 17.00,
Gemeindehaus Eilshausen.

AWO Sundern, 15.00 Große
AWO mit Schmuckpräsenta-
tion und Verkauf, Untere
Wiesenstraße 55.
AWO Oetinghausen, 14.30
Treffen der Fahrradgruppe bei
der Firma Söhnchen zum Spa-
ziergang mit anschließendem
Besuch der Sünne-Marten-
Feier im BZ, Eilshauser Str 32.

Haus Stephanus, 11.00 Bal-
laden & Gedichte im Winter-
garten, 14.00 Ausflug in den
Werrepark.

Schützenverein Oetinghau-
sen, ab 18.00 Training auf dem
Schießstand am Kirchplatz.

Trainings- und Schießzeiten,
Schüler+Jugend, 17.30 bis
19.00; Damen alle 14 Tage
20.00 bis 22.00, Schützenge-
sellschaft Eilshausen.

Chorprobe Gospelchor
„Good News“, Infos: Tel.
(05221) 762428, 20.00 bis
21.30, Gemeindehaus Oeting-
hausen, Milchstr..

Bürgersprechstunde der Po-
lizei, Am Rathausplatz 13,
Lippinghausen, 16.00 bis
17.00, PHK Mailänder und
PHK Schneider, Opferschutz /
Opferhilfe der Polizei, Elver-
disser Str. 12, Tel. (05221) 8
88 17 00.

Familienservice: Für junge
Eltern, Kreis Herford in Ko-
operation mit der Evangeli-
schen Jugendhilfe Schwei-
cheln, Beratung: Mareike Kel-
ler, Tel. (05221) 9962010,
www.familienservice-ejhs.de.

Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00

bis 18.00, Rathausplatz 1, Tel.
(05221) 96 40.
Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.
Gemeindebüro Kirche Lip-
pinghausen, 10.00 bis 12.00,
Mittelpunktstr. 55, Tel.
(05221) 6 79 83.
Außenstelle des Amtes für
Jugend und Familie, Tel. (0
52 21) 96 98 80 oder (0 52 21)
13 14 16, 14.00 bis 17.30, Pes-
talozzistr. 3, Hiddenhausen.
Gemeindebüro Kirche Oe-
tinghausen, Tel. 68 98 80, Fax:
68 98 82, 15.00 bis 18.30, Fa-
sanenstr. 9.

Im Johannes-Falk-Haus sanieren
Handwerker kurzfristig die Duschräume

¥ Eilshausen (kg).
Schwimmbad- und Turnhal-
lenbereich des Johannes-Falk-
Hauses an der Rathausstraße
sind kürzlich für eine Woche
gesperrt worden. Schulleiter
Axel Grothe nennt auf An-
frage der NW die Gründe.

Einer NW-Leserin waren in
den Duschräumen neue, kup-
ferne und zudem unverputzte
Warmwasserleitungen sowie
ein Schild „Achtung, Verbrü-
hungsgefahr“ aufgefallen. Sie
fragte, ob angesichts der of-
fenliegenden Konstruktionen
ein Fachbetrieb am Werke ge-
wesen sei, der für die Sicher-
heit der Schulkinder einstehe.

Grothe sagte jetzt, es seien
Verunreinigungen im Lei-
tungswasser festgestellt wor-
den. Das sei der Grund, wa-
rum man sofort reagiert habe.
„Die Werte waren unterhalb
der sogenannten Gefahren-
werte. Wir haben das Prob-
lem schnell in den Griff be-
kommen. Jetzt ist das Wasser

wieder einwandfrei.“ Da ei-
nige Kinder ein geschwächtes
Immunsystem hätten, habe
man sich, in Abstimmung mit
dem Gesundheitsamt, zu-
nächst zu heißen Spülgängen
und dann zu der Sanierungs-
maßnahme entschlossen. „Wir
haben außerdem alle Übungs-
leiter vorab informiert.“

Unter anderem wurden drei
neue Duschen und neue Was-
serleitungen installiert. „Um
Kosten zu sparen, liegen diese
nicht unter Putz und sind auch
nicht verkleidet.“ Da die Schu-
le, wie berichtet, weiterhin auf
Geld von Kreis und Kirchen-
kreis wartet, um die Gebäude
aus den Siebziger Jahren zu sa-
nieren, habe man die kosme-
tischen Maßnahmen in die-
sem Fall gering halten wollen.

Eine Gefahr für Schüler, sich
mit heißem Wasser zu ver-
brühen, hat laut Grothe zu kei-
nem Zeitpunkt bestanden. Das
Hinweisschild sei mittlerweile
entfernt worden.

Alexandre Zindel spielt Autoharp, eine Art Zi-
ther, die über 36 Saiten verfügt. FOTO: PR

Frank Grischek spielt Akkordeon, wenn Hen-
ning Venske mal nichts sagt. FOTO: DAVIDLUTHER.COM

Die Complizen er-
wecken Jim Knopf zum Leben.


